
Mit den hochwertigen Bildern einer Intra-
oralkamera können Sie den Patienten eher zu
Eigenleistungen motivieren als mit der blo-
ßen Beschreibung der Situation. Die Intra-
oralkamera stillt das Informationsbedürfnis
des Patienten und macht ihm sonst vielleicht
schwer verständliche Diagnosen anschaulich.
Außerdem können Sie mit diesem Gerät die
eigene Behandlung nachvollziehbar doku-
mentieren. Auch der Einsatz von Kleinrönt-
gensensoren unterstützt das Patientenge-
spräch durch die sofort zur Verfügung stehen-
den digitalen Röntgenbilder. Andere Klein-
geräte wie die Lupenbrille erhöhen das
Präzisionssehen und erleichtern Ihnen damit
das Arbeiten. Beim Kauf einer Lupenbrille ste-
hen perfekte Passform und eine gute Hinter-
lüftung im Vordergrund. Eine gut sitzende Lu-
penbrille, die nicht anläuft und die um Kom-

ponenten wie Korrekturgläser und eine LED-
Leuchte erweiterbar ist, vereinfacht die
Behandlung merklich. Eine integrierbare Be-
leuchtung bringt effektiveres Licht als OP-
Leuchten und Deckenbeleuchtungen und
sorgt für eine bessere Ergonomie beim Be-

handler. In keiner Zahnarztpraxis fehlen Poly-
merisationslampen zur Härtung von Compo-
siten. Es ist wichtig, dass die Polymerisations-
lampe sehr leistungsfähig ist, um eine hohe
Qualität der Restaurationen zu gewährleis-
ten. Der Toleranzbereich liegt bei 1.110 Mega-
watt pro Kubikzentimenter +/- zehn Prozent.
Es ist wichtig, die Lichtleistung in regelmäßi-
gen Abständen zu überprüfen. Die neue Gene-
ration der Polymerisationslampen ist kabel-
los und überzeugt mit ihrer hohen Lichtleis-
tung. 
In der Zahnarztpraxis wird die professionelle
Zahnreinigung als weiteres Standbein immer
wichtiger. Nicht nur bei besonders sensiblen
Patienten rentieren sich Ultraschallscaler zur
Plaque- und Zahnsteinentfernung. Für die
professionelle Zahnreinigung ist außerdem
ein Pulverstrahlgerät unverzichtbar. Es besei-
tigt schneller und effektiver als Polierkelche
Zahnverfärbungen. Mittlerweile werden auch
kombinierte Ultraschall- und Pulverstrahlge-
räte angeboten. Auch hier werden Professio-
nalität und Modernität Ihrer Geräte den Pa-
tienten von der Qualität Ihrer Praxis überzeu-
gen und ihn so zum Wiederkommen motivie-
ren. Im Bereich der Keimreduktion in der
Parodontologie oder der Endodontie sind
Kleinlaser auf dem Vormarsch. Sie bekämpfen
pathogene Bakterien mit Laserlicht und tra-
gen so entscheidend zum Erfolg einer paro-
dontalen, periimplantären oder einer Wurzel-
behandlung bei. Bei der Kariesdiagnostik hel-
fen Laser bei der Entscheidung, wo eine zahn-
ärztliche Intervention nötig ist. Das Gerät

wertet die unterschiedliche Fluoreszenz von
demineralisierten oder kariös veränderten
Zahnschmelzbereichen im Vergleich zu intak-
ter, gesunder Zahnhartsubstanz aus. Moderne
Geräte für die Karieserkennung können alle
Zahnoberflächen im Mund untersuchen und
sind kabellos. Die Werte werden visuell und
akustisch dargestellt. Kleingeräte werden
auch zur Schmerzlinderung eingesetzt. Die
Transkutane Elektrische Nervenstimulation
(TENS) ist eine wirksame Schmerztherapie.
Der von einem Basisgerät ausgehende trans-
kutane Transport elektrischer Impulse zu den
Nervenbahnen führt dazu, dass der Körper ei-
gene schmerzhemmende Systeme aktiviert
und Endorphine ausschüttet. Angewendet
werden die Elektroden zum Beispiel bei mus-
kulären Dysbalancen. Das TENS-Gerät lässt
sich auch vom Patienten einfach bedienen, 
Auch Längenmessgeräte zur Wurzelkanalver-
messung, Geräte zur Zahnfarbenbestimmung
oder für die elektronische Taschentiefenmes-
sung werten Ihre Praxisausstattung erheblich
auf, erleichtern den Arbeitsalltag, verbessern
die Diagnostik und überzeugen den Patienten
davon, dass er in Ihrer Praxis eine optimale
Behandlung mit allen Möglichkeiten der mo-
dernen Diagnostik erwarten kann. 
Ihre vielfältigen Einsatzmöglichkeiten räu-
men den Kleingeräten einen hohen Stellen-
wert im zahnärztlichen Instrumentarium ein.
Es ist deutlich geworden, dass diese kleinen
Helfer in nahezu allen Bereichen der Zahn-
medizin Anwendung finden und unverzicht-
bar für den Praxisalltag sind. �

ÜBERBLICK

Moderne Kleingeräte werden in den Bereichen Prophylaxe, 
Diagnose, Hygiene, Oralchirurgie oder Endodontie eingesetzt.
Unterschätzt werden dürfen die kleinen Helfer nicht: in der Zahn-
arztpraxis sind sie nicht wegzudenken. Eine große Rolle spielen
sie für den Dialog mit dem Patienten. Der Einsatz mancher Klein-
geräte kann das entscheidende Argument sein, um den Patienten
davon zu überzeugen, sich für eine Privatleistung zu entscheiden. 
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